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OK.JUS
Schutzauftrag bei Kindeswohl- 
gefährdung (§ 8a SGB VIII)
Das Jugendamt hat gemäß § 8a SGB VIII die Aufgabe, geeigne-
te Maßnahmen in die Wege zu leiten, wenn es Hinweise auf eine 
Kindeswohlgefährdung gibt. Das Jugendamt muss auf alle Mel-
dungen in kürzester Zeit zuverlässig reagieren. 

OK.JUS unterstützt die Jugendämter bei Ihrem Schutzauftrag bei 
Kindeswohlgefährdung nach § 8a SGB VIII. Die Standards und Ar-
beitsabläufe zum Vorgehen bei Meldungseingang, zur Bewertung 
von Meldungen und zur Dokumentation der weiteren Schritte 
lassen sich mit OK.JUS schnell und sicher abbilden. Dabei können 
in OK.JUS die einzelnen Schritte eines Prozesses mit passenden 
Funktionen versehen werden. Gerade bei Meldungen im Rahmen 
des Schutzauftrags ist es zwingend erforderlich, eine Reihe von 
Unterlagen sicher bei jeder Meldung ablegen und notwendige In-
formationen dokumentieren zu können. 

OK.JUS bietet zukunftsorientiert die Möglichkeit, eine E-Akte zu nut-
zen. Eine elektronische Aktenführung sichert die medienbruchfreie, 
strukturierte Ablage aller Dokumente und Unterlagen mit unbe-
grenzten Suchmöglichkeiten sowie einen ortsunabhängigen und 
gleichzeitigen Zugriff auf die E-Akte von berechtigten Fachkräf-
ten. Beliebige Dokumentenmanagementsysteme können ange-
bunden werden. 

Über OK.JUS CAP (Controlling- und Analyseplattform) steht eine 
Vielzahl von Berichten zur Verfügung. Neben vorgangsübergrei-
fenden Auswertungen zu Meldungen können im Rahmen einer 
Personalbemessung auch Bearbeitungsaufwände auf Basis hinter-
legter Zeiten veranschaulicht werden.
In OK.JUS lassen sich Archivierungs- und Löschregeln für Vor-
gänge gemäß DSGVO hinterlegen. Sowohl das Löschen einzelner 
Meldungen als auch Sammellöschungen sind möglich.

Ihre Vorteile auf einen Blick 
	 Anpassung an die individuellen Bedürfnisse

	 automatisiertes Benachrichtigungssystem
	 flexible Dokumentationsmöglichkeiten

	 definierbare Löschfunktionen
	 vielseitige Auswertungsmöglichkeiten
	 elektronische Aktenführung

	

Übersicht über eingegangene Meldungen

Zusammenfassung des Status einer 8a-Meldung
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Vorteile für die Fachkräfte
OK.JUS bietet einen optimalen Überblick über die Meldungsbe-
arbeitung, den Verlauf und den Status der Meldung. Alle Aktivi-
täten zu einer Meldung, getroffene Entscheidungen und per-
sönliche Verantwortlichkeiten sind in OK.JUS automatisch mit 
Datum und Uhrzeit protokolliert. 

Dokumente lassen sich bei dem Arbeitsschritt erstellen, bei 
dem sie benötigt werden. Diese und beliebige Anhänge kön-
nen in OK.JUS einfach und direkt bei einer Meldung gespei-
chert werden, falls keine elektronische Aktenführung im Einsatz 
ist. Zudem sind alle in OK.JUS dokumentierten Sachverhalte zu 
einem Vorgang jederzeit als PDF-Datei oder im HTML-Format 
exportierbar.

Mit OK.JUS steht ein automatisiertes Benachrichtigungssys-
tem zur Verfügung. Wird eine Meldung in einer festgelegten 

Zeitspanne nicht angenommen, erfolgt eine automatische Be-
nachrichtigung des Verantwortlichen. Diese Funktion ist bei den 
Arbeitsschritten nach Bedarf integrierbar. Zeitliche Abläufe und 
Organisationsstrukturen sind individuell definierbar.

Auf Grundlage der in einer Meldung erfassten Personendaten 
lässt sich nach einer Gefährdungsabschätzung die sozialpäda-
gogische Arbeit fortsetzen und mit den vorhandenen Personen-
daten in nachfolgenden Hilfen weiterarbeiten.

OK.JUS unterstützt die Erstellung der gesetzlichen KWG-Statis-
tik vollumfänglich: von der automatischen Befüllung der Sta-
tistikbögen bis hin zur Erstellung der zugehörigen Meldeda-
tei. Diese ist dann nur noch an das statistische Landesamt zu 
übermitteln.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an ok.jus@akdb.de

Erste Bewertung der Meldung


